
Der Oberbürgermeister  

 
OB/90-1/94 Gathmann, 8750 

Drucksache-Nr. 
26-1120 

 Datum 
25.08.2026 

 

Antrag der CDU-Fraktion  öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung Sitzungstermin Behandlung 

Bezirksvertretung 
Homberg/Ruhrort/Baerl 

03.09.2026 Entscheidung 

 
 
 

Betreff 
 
Prüfantrag der CDU-Fraktion,  
hier: Verbesserung der Verkehrssicherheit an der Fuß- und Radwegunterführung 
Lauerstr. in der Nähe der Straße "Am alten Ufer" in Duisburg Homberg 

 
Inhalt 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, zu prüfen, durch welche geeigneten Maßnahmen sich 
die Verkehrssicherheit an der Fuß- und Radwegunterführung an der Lauerstraße verbessern 
lässt. 
 
Dabei soll insbesondere geprüft werden, 
 
1. ob die Anbringung geeigneter Verkehrsspiegel an den Ein- bzw. Ausgängen der 
Unterführung möglich und sinnvoll ist, damit Fußgängerinnen und Fußgänger sowie 
Radfahrerinnen und Radfahrer den entgegenkommenden Verkehr frühzeitiger wahrnehmen 
können und 
2. ob die vorhandene Beleuchtung insbesondere in der dunklen Jahreszeit und bei 
bedecktem Himmel eine ausreichende Ausleuchtung der Unterführung gewährleistet und ob 
sie gegebenenfalls verbessert werden sollte und 
3. ob darüber hinaus weitere geeignete Maßnahmen zur Verbesserung der Sichtverhältnisse 
und der Verkehrssicherheit erforderlich sind. 
 
 
Begründung  
Die Fuß- und Radwegunterführung an der Lauerstraße weist an beiden Zugängen 
eingeschränkte Sichtverhältnisse auf (siehe Abbildung 1 und 2). Die Zugänge befinden sich 
gleichzeitig im Bereich einer Überführung über den Kanal. Dadurch ist beim seitlichen 
Einbiegen in die Unterführung nicht frühzeitig erkennbar, ob sich bereits Fußgänger oder 
Radfahrer im Tunnel befinden. 
 
Dies kann insbesondere bei entgegenkommendem Fuß- und Radverkehr zu gefährlichen 
Situationen und Zusammenstößen führen. Verkehrsspiegel könnten hier eine einfache 
Lösung darstellen, um die Sicht auf den Gegenverkehr bereits vor dem Einbiegen zu 
verbessern. 
 
Die Unterführung ist bereits beleuchtet. Dennoch wird sie insbesondere in der dunklen 
Jahreszeit sowie bei bedecktem Himmel teils auch tagsüber als zu dunkel wahrgenommen. 
Die Kombination aus eingeschränkter Einsehbarkeit und schwierigen Lichtverhältnissen kann 
die Orientierung und das rechtzeitige Erkennen des Gegenverkehrs zusätzlich erschweren. 
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